
24 Kriege der amerikanischen Kulturvölker

ir nähern uns dem Ende der Urgeschichte und treten mit diesem und dem fosgenben
Kapitel in das Bereich der Kulturvölker ein. Da muß ich denn abermals daran erinnern,

daß es hier nicht die Aufgabe ist, historische Zusammenhänge, wenn auch uach kriegsgeschicht¬
licher Entwickelung, zu bieten, sondern den typischen Werdegang und die Abhängigkeit der
kriegerischen Verhältnisse nach den von der Natur und Kultur bedingten Thatsachen. Eine
Urgeschichte muß aber ausklingen im Fundamente der Kultur; sie darf nicht als etwas
Fremdes den Kulturvölkern gegenüberstehen, muß zu ihnen überleiten, muß sie verständlich
machen.

Stellt doch auch der kulturelle Aufbau der süd- und mittelamerikanischen großen Reiche
nichts anderes dar, als die Fortentwickelung jener charakteristischen
Züge, die ich bis hierher zusammengefaßt habe. Wir haben es hier
auch mit Ackerbauern zu thun, aber mit Ackerbauern einer höheren
Art; es sind die organisierten, gefestigten, zum historischen Bewußtsein
geführten Menschen der solaren Weltanschauung. Es sind nicht mehr
die Leute, welche im Grübeln um das Seelenschicksal sich zersplittern,
sondern die, welche in dem Aufblicken zum Himmel und zur Sonne
die Gesetze einer gesetzmäßig funktionierenden Welt ahnen und
vielleicht schon beobachten gelernt haben. Es sind Menschen, welche
an den Traditionen und in den Denkmalen die Thaten der Völker
achten gelernt haben, in denen das Bewußtsein erwacht ist, daß die
Leistung der lebenden Generation stolz das fortführt, was die
Väter geschaffen. Diese Menschen leben nicht mehr allein von dem
und durch das und für das. was sie selbst sind, sondern sie bauen
bewußt weiter an dem, was frühere Generationen ins Leben gerufen
haben. Sie sehen das Aufbauen und Steigen der Kultur, und wo
der Mensch das Vorwärtskommen schaut, die Früchte älterer Arbeit
genießt und es wahrnimmt, daß die Ergebnisse des eigenen Schaffens
ständige Dokumente bleiben, die nicht mit seinem Tode verloren

Tlasoalaner mit Ñ^hen, da wird er zu dem schöpferischen Menschen, der mit Recht

SchUd" und" m aqua- das Glied eines Kulturvolkes bezeichnet wird. Es ist ein
huitl bewaffnet Unterschied, ob der Neger nur die Hütten sieht, die er selbst auf-


